
 

Clara-Schumann-Gymnasium 
 
Bonn, im Dezember 2003    
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

 
   
Das Jahr 2003 stand ganz besonders im Zeichen unserer Schulpatronin Clara Schumann. Des-
halb haben wir uns stark im Endenicher Herbst engagiert: 
Seit dem Sommer  haben sich über 100 Schülerinnen und Schüler unserer Schule für die Teil-
nahme an einem Portraitwettbewerb  (Clara und Robert Schumann) des Vereins Schu-
mannhaus vorbereitet. 50 Arbeiten wurden ausgewählt und in der Schule ausgestellt. Eine 
sachverständige Jury hat dann die drei besten Arbeiten ausgelobt und folgende Preise verge-
ben:  1. Preis über 100,- € an Jennifer Trierscheid (6a), 2. Preis über 75,- € an Ili Wolff (5c) 
und 3. Preis über 50,- € an Hannah Wolff  (10c). Parallel dazu haben unsere Schülerinnen und 
Schüler, organisiert von der SV, die beste Arbeit ihrer Wahl erkoren: Für diesen Schülerpreis 
erhielt Julia Walger (10c) ebenfalls vom Verein Schumannhaus 50,- €. Die prämierten Bilder 
hängen im Schumannhaus auf Dauer aus. Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger!  
Übergeben wurden diese Preise zusammen mit einem Buchpreis des Städtischen Kunstmuse-
ums, dessen stellvertretender Leiter, Herr Dr. Schreier, Mitglied der Jury war, im Schumann-
haus anlässlich der Ausstellungseröffnung zu Karlrobert Kreiten . Dieser junge Bonner 
Pianist wurde 1943, obwohl schon international bekannt, wegen einer privat geäußerten Kritik 
am Krieg vom Volksgerichtshof zum Tode verurteilt und hingerichtet. Unser Leistungskurs 
Geschichte der Jgst. 13 hat diese Ausstellung erarbeitet, und Jamina Gerl, die unsere Schu-
le 2002 nach der 10. Klasse verlassen hat, um als Studentin an die Kölner Musikhochschule 
zu wechseln, gab anschließend einen vielbeachteten Klavierabend zu Ehren von Karlrobert 
Kreiten. 
Bereits am 5.11. stellte die Berliner Kabarettistin Brigitta Altermann in unserer Aula in einer 
eindrucksvollen Interpretation Clara Schumann als erfolgreiche berufstätige Frau und vielfa-
che Mutter dar; mit ihrem romantischen Konzert, in dem die Fetzen flogen, demontierte  sie 
sehr überzeugend einige Legenden, die unserer Schulpatronin noch anhängen.   
Durch die Vernetzung unserer beider  Internetpräsentationen (www.schumannhaus-bonn.de) 
und die intensive Nutzung der umfänglichen Bibliothek des Schumannhauses für Referate und 
Facharbeiten werden wir den Kontakt mit dem Verein Schumannhaus und dem Endenicher 
Herbst weiter fortführen; alle Ergebnisse sind auch unter www.clara-online.de im Internet 
zu finden. 
  
Unsere Abiturientin Anna Toewe wurde mit dem Apollinaire-Preis der Robert-Bosch-
Stiftung ausgezeichnet für außerordentliche Leistungen  im Abiturfach Französisch. Der 
Buchpreis – französische Literatur des 19. Jahrhunderts – wird sie beim Studium begleiten.  
Erfolg spornt an: Bonne chance hieß es nun schon im dritten Jahr bei den DELF-Prüfungen 
in Französisch, die unsere Schüler auf internationale Anforderungen vorbereiten.  
In diesem Zusammenhang entnahmen wir mit Interesse der Biographie „Vom Rhein an die 
Elbe“ von Anneliese Feurich, dass sie 1933 an unserer Schule, dem damaligen „Städtischen 
Lyzeum mit Studienanstalt“, in der Sexta (5. Klasse)  mit Französisch als erster Fremdsprache 
begonnen, Latein ab Sekunda (10.Klasse) belegt und mit dem Latinum abgeschlossen hatte. 
Die ganze Klasse 8c konnte im vergangenen Schuljahr ihre Französischkenntnisse durch 
Teilnahme am Austauschprogramm mit unserer Partnerschule in Amiens ausweiten und festi-
gen. Erfreulicherweise konnte der Gegenbesuch unserer Austauschpartner aus Nizza, der we-
gen der internationalen Lage im Frühsommer verschoben worden war, im Dezember nachge-
holt werden. 
Italienisch war für unsere Schüler angesagt beim Austausch mit Trento, der in bewährt herz-
licher Form im März dort und im Mai bei uns in Bonn stattfand. Zusätzlich  war zum wieder-



holten Mal eine Schülergruppe aus Bozen bei uns zu Gast und nahm mit Interesse am Unter-
richt teil. 
 Alle vier 7. Klassen fuhren  geschlossen im Juli für eine Woche nach Eastborne und wohn-
ten dort in englischen Familien. Diese Chance können auf Anregung der Fachkonferenz Eng-
lisch in Zukunft alle 7. Klassen wahrnehmen, um ihre Sprachkenntnisse zu erweitern und zu 
erfahren, wie die konkreten Lebensgewohnheiten in diesem Teil Europas sind. Ab der 9. 
Klasse wurde auch in diesem Jahr der inzwischen seit 1949 (!) bewährte  Austausch mit unse-
rer Partnerschule in Croydon fortgeführt. 
Leider musste auch in diesem Jahr unser Austausch mit Israel wegen der politischen Lage 
verschoben werden. 
Unsere Jahrgangstufe 12 (jetzt 13) machte ihre Abschlussfahrt im Juli nach Florenz. 
 
Mehrsprachigkeit als Zielrichtung unseres Schulprogramms wurde auch weitergeführt in den 
bilingualen Modulen ab der 9. Klasse sowie der Oberstufe, die nunmehr im 4. Jahr in über-
schaubaren Einheiten von 2-3 Wochen Geschichtsunterricht auf Englisch bieten, in denen  
vom Thema her Englisch als Unterrichtssprache sinnvoll erscheint. Dieses Angebot wurde 
jetzt versuchsweise erweitert durch ein bilinguales Modul in einem Erdkundekurs  in der 
Jahrgangsstufe 11 über die innertropische Konvergenzzone. Zusätzlich bereicherten unsere 
amerikanischen Gaststudenten durch englische Konversationskurse das Fremdsprachenan-
gebot. 
 
Im Bereich Medienkompetenz wurde die bewährte Lernpartnerschaft mit der Deutschen 
Telekom fortgeführt. Eine 10. Klasse ergänzte die laufenden Kooperationsmaßnahmen durch 
die Erkundung des Notstromaggregates in der Vermittlungsstelle Bonn-Dottendorf. Im Rah-
men des Physikunterrichts studierten die Schüler das Wechselspiel von theoretischen Grund-
lagen der elektromagnetischen Induktion und ihrer Realisation im Motoren- und 
Generatorenbau, ergänzt durch umfangreiche Steuerungs- und Regelungsprozesse. 
 
Beispiel macht Schule: Wie der General-Anzeiger am 13.3. berichtete, führte unsere  Koope-
ration mit der Telekom  zu einer vertraglichen Vereinbarung, die der Kölner Regierungspräsi-
dent Jürgen Roters  mit den IHKs Köln und Aachen als KURS-Projekt  zur intensiven Zu-
sammenarbeit von Schule und Wirtschaft  geschlossen hat. So konnte unsere Schule Ergeb-
nisse der Kooperation auf dem KURS-FORUM der IHK Köln  im September vorstellen. 
Mitarbeiter der Deutschen Telekom hatten bereits im Februar die Einführung in das Blockse-
minar Methodentraining für die Jahrgangsstufe 11 gestaltet, dessen Themen Textarbeit, 
Zeitmanagement, Präsentation, Referate, Facharbeit und Auswertung von Informationen ver-
schiedenster Art waren.  Methodentraining in besonderer Form erfuhr auch der Erdkundeleis-
tungskurs der Jgst.13 bei einem 3-tägigen Rhetorikseminar im Oktober. 
Die Rechnerausstattung  des Internetforums wurde vom Schulamt der Stadt Bonn komplett 
erneuert, zumal wir weiterhin Stützpunktschule für die Computer- und Internetfortbildung  
für Grundschulen und Schulen der Sekundarstufe I sind und Lehrer dieser Schulen in unserem 
Hause fortbilden.  
 
Bereits im dritten Jahr nehmen besonders interessierte Schülerinnen und Schüler der Oberstu-
fe an Seminaren der Universität  in Mathematik und Physik  im Begabtenförderungspro-
gramm „Fördern, Fordern, Forschen“  einschließlich feierlicher Überreichung der entspre-
chenden  Seminarscheine teil; eine schriftliche Rahmenvereinbarung war dazu nicht nötig!  
So hat sich Anna Siffert (Jgst.13), die ebenso wie Philipp Balcerak (Jgst.12)  im Bundes-
wettbewerb Mathematik auf Landesebene weitergekommen ist, erfreulich nahe an das Vor-
diplom in Physik herangearbeitet! Herzlichen Glückwunsch an beide, deren Erfolg der Schule 
zu einem Preisgeld von 250,-€  verholfen hat! 
 
Philipp Balcerak, nicht nur in Mathematik ausgezeichnet, vertrat die Schule auf Einladung der 
KMK im November bei dem Europäischen Schülerkampus in Orvieto/Italien,  das von der 
derzeitigen italienischen EU-Ratspräsidentschaft ausgerichtet und bezahlt wurde: Zwei Schü-



ler pro Mitgliedsstaat diskutierten dort untereinander und mit Eu-Kommissaren sowie hoch-
rangigen italienischen Politikern Themen zur weiteren Integration innerhalb der EU;  Konfe-
renzsprachen waren Englisch und Italienisch – für Philipp kein Problem! 
Für ihre interessante und engagierte  Teilnahme am Landeswettbewerb Philosophischer 
Essay  wurde vom Fachdezernenten für Philosophie bei der Bezirksregierung Köln Miriam 
Fneich, Joris Löschburg und Salka Wetzig (alle Jgst.13) eine Urkunde übergeben; herzli-
chen Glückwunsch! 
 
Zur Verstärkung des Kollegiums konnten wir zu Beginn des Schuljahres Frau Schoppe mit 
den Fächern Französisch, Italienisch und Sport begrüßen; herzlich willkommen! Demgegen-
über waren zum Sommer Frau Reuter, die mit Erdkunde und Sport über 30 (!) Jahre an unse-
rer Schule unterrichtet hatte,  und Herr Meister  (Biologie und vor allem Kunst) in den wohl-
verdienten Ruhestand gegangen. Herr Dr. Bäumer, der als Vorsitzender des Personalrates bei 
der Bezirksregierung Köln die Belange der Lehrer über viele Jahre mit Geschick und großem 
Einsatz vertreten hatte und deswegen bei uns kaum noch Chemie unterrichten konnte, trat 
zum Sommer ebenfalls seinen Ruhestand an.  
 
Unterricht in anderer Form verspricht SelGO (Selbstlernen in der Gymnasialen Oberstufe), 
ein Schulversuch, an dem wir uns beteiligen: In den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik 
und Sozialwissenschaften werden Unterrichtsmaterialien zum Selbstlernen auf ihre Tauglich-
keit überprüft. Zusätzlich stellt SelGO auch eine Internetplattform bereit, die eine passwortge-
schützte Kommunikation zwischen allen Mitgliedern der Schulgemeinde ermöglicht. 
 
„Passkontrollen machen ihr noch heute Angst“, so fasste die Bonner Rundschau am 17.7. den 
erneuten Besuch unserer ehemaligen Schülerin Frau Dr. Eva Glees zusammen, die 1929 als 
Kapitänin unserer Schülerinnen-Schlagballmannschaft einen Preis erhielt; die schwere Bron-
zetafel hängt nach wie vor in unserer alten Turnhalle. Frau Dr. Glees musste trotz erfolgrei-
cher Promotion in Zahnmedizin ohne Doktortitel als jüdische Mitbürgerin in den dreißiger 
Jahren über Holland nach England fliehen und dort ihre Ausbildung quasi wiederholen. Sie 
war uns auch dieses Jahr ein lieber Gast! 
Zur Erinnerung an den 65. Jahrestag des Novemberpogroms 1938 haben Schülerinnen und 
Schüler unserer Schule Texte für die Gedenkveranstaltung am 10.11. am Mahnmal Kennedy-
ufer ausgesucht und vorgetragen, nachdem bereits am 5.11. unser ökumenischer Gottesdienst 
zum Thema „Sternenkinder“  gestaltet worden war.  
 
Als Gäste begrüßen konnten wir auch eine Gruppe von Deutschlehrern aus Polen und Ge-
schichtslehrer aus den USA, die sich über das deutsche Schulsystem informierten und unseren 
Unterricht – vor allem die bilingualen Module -  mit großem Interesse verfolgten. 
 
Aus unserem vielfältigen Angebot von Arbeitsgemeinschaften (www.clara-online.de) hat 
die Radio-AG es geschafft, insgesamt 5 Sendungen im Bürgerfunk von Radio Bonn/Rhein-
Sieg zu den Themen Zukunft, Jugendkultur, Jugendheime, sog. Talentshows und der Lern-
partnerschaft mit der Deutschen Telekom zu plazieren. 
Herzlichen Glückwunsch der Redaktion unserer Schülerzeitung Clarasil zum 1. Preis  beim 
Wettbewerb für  Rheinische Schülerzeitungen  des Sparkassen- und Giroverbandes.        
Das Preisgeld von 2250,- € konnte sie gut gebrauchen für die PISA-geprüfte  Ausgabe im 
November, die pünktlich zum Tag der offenen Tür erschien, zu dem dann auch in bewährter 
Form eine aktuelle Tagesausgabe herausgebracht wurde. Auch die 8a konnte Zeitungsluft 
schnuppern durch einen Besuch des General-Anzeigers, als eine Sonderseite aufgelegt wurde. 
Von unserem großen Frühjahrskonzert  im Mai gefiel dem General-Anzeiger die 
Nussknackersuite besonders gut. Schön war, dass  unser Orchester durch viele Ehemalige 
verstärkt wurde.    
Ein Glanzstück besonderer Güte war die “Ttriviale Komödie für ernsthafte Leute“ Ernst sein 
ist alles von Oskar Wilde, die unsere Theater-AG im Juli mit großem Erfolg  aufführte. Auch 



der Theaterabend der 5c im Juli mit Szenen von Till Eulenspiegel und englischen Sketchen 
war ein großer Erfolg. 
Auf unsere Circus-AG war auch in diesem Jahr Verlass: Bei der Premiere als Circus 
Clarissimo im Juni, vorher schon bei der Schulrallye der jetzigen 5. Klassen, am 31. 5. beim 
Fest des Bonner Münsters auf dem Münsterplatz und an unserem Tag der offenen Tür am 
22.11. ernteten die Akrobaten und Jongleure großen Beifall; bereits im Juni hatten die Ehema-
ligen der Circus-AG, die Absoluten Giganten, ihre umfängliche Show präsentiert. 
Den  Vorlesewettbewerb der Schule 2002/3 hat Anna Lina Wallraff (damals 6a) gewonnen 
und durfte unsere Schule auf Stadtebene vertreten. Weiter so! 
Und schon im dritten Jahr zu Gast  in unserer schönen Aula war das teatro in flagrante des 
Romanischen Seminars der Universität Bonn und präsentierte cosi è (se vi pare) von Luigi 
Pirandello, natürlich im Original in Italienisch.  
 
Der Förderverein hat auch in diesem Jahr bei Fahrten und Austauschprogrammen in sozialen 
Notfällen geholfen und jetzt vor allem für die Fächer des ersten und zweiten Aufgabenfeldes 
(Sprachen und Gesellschaftswissenschaften) vielfältige Unterrichtsmaterialien angeschafft. 
Zusätzlich wurde ein Beamer für die Aula finanziert und ein Laptop angeschafft, zu dem die 
Sparkasse Bonn dankenswerterweise bereits 500,- € gespendet hatte. Herzlichen Dank auch  
für die Unterstützung der Streitschlichter-AG und der Foto-AG! Auch die reicher werdende 
Ausstattung des Oberstufenraumes verdanken wir zu Teilen dem Förderverein. Zusätzlich 
unterstützte er unser Schullandheim Kronenburg bei der Anschaffung von Küchengeräten. 
Wir würden uns freuen, wenn noch mehr Eltern in den Förderverein eintreten  würden! An-
meldevordrucke gibt es im Sekretariat. 
 
Herzlicher Dank gilt auch unserer Schülervertretung 2002/3, die ihren durch vielfältige Ak-
tionen erwirtschafteten Gewinn von 1210,- € für die Aulatechnik, für ein Fußballtor und für 
den Mittel- und den Oberstufenraum  gespendet hat. 
 
Ich hoffe, dass das nächste Jahr für unsere Schule ein ebenso erfolgreiches sein wird wie das 
vergangene! 
Für den Jahreswechsel und das neue Jahr 
wünsche ich Ihnen 
Gesundheit, Zufriedenheit und Freude 
  
 Ihr 

 
(Dr. W. Nikolay, Schulleiter) 
 
Freie Tage im 2. Schulhalbjahr 2004: 

Mittwoch, 14.01. Pädagogischer Tag der Lehrer zu SelGO (Selbstlernen in der S II) 
 
Freitag,    20.02. (1. beweglicher Ferientag)           Montag,   10.05. (Abitur) 
Montag,  23.02. (2. beweglicher Ferientag)            Freitag,    21.05. (4. beweglicher Ferientag) 
Dienstag, 24.02. (3. beweglicher Ferientag)           Freitag,    11.06. (für Tag der Offenen Tür)   
                                                           

 

  

 



  
 
 


